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FIS-Forum 2025 Tag 1

3. No 
vem
         ber

P01 / Ausstellung + Gallerywalk (EG) 
P02+03 / Plenum (EG)
P07–09 / Gruppenraum (1. OG) 
P14+15 / Gruppenraum  (1. OG) 
P16+17 / Gruppenraum  (1. OG) 

FF / Forschungsfeld
IN / Issue Network
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10.00 –  
12.15 Uhr

Pre-Conference für den wissenschaftlichen  
Nachwuchs der interdisziplinären  
Sozialpolitikforschung

11.45 Uhr Ankommen mit Welcome-Snack 

12.30 Uhr

12.35 – 
12.45 Uhr

12.45 – 
12.55 Uhr 

Eröffnung

Videogrußwort 
Bärbel Bas / Bundesministerin für Arbeit und Soziales

Begrüßung 
Ute Klammer / Direktorin des DIFIS

12.55 –  
13.55 Uhr 

KEYNOTE

Inklusive Solidarität – kollektives Handeln  
und individuelle Rechte
Eva Kocher / Professorin für Bürgerliches Recht, Europäisches  
und Deutsches Arbeitsrecht, Europa-Universität Viadrina  
Frankfurt (Oder) 

P07–09

P02+03

P02+03
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14.00 –  
15.30 Uhr

parallele Panels

 
 
ZWISCHEN REFORM UND UTOPIE.  
SOZIALSTAATSREFORMERISCHE  
BEMÜHUNGEN VON UNTEN ALS  
ANTWORT AUF DEN STRUKTURWANDEL  
DES SOZIALSTAATS 

MODERATION: Stefanie Börner / Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg und Sigrid Leitner / DIFIS, Technische Hochschule Köln 

Simone Leiber / Universität Duisburg-Essen
Julian Pietzko / Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
EXPERTIN IN EIGENER SACHE: Erika Biehn / Vorstand Verband  
alleinerziehender Mütter und Väter Bremen e. V. 
FACHKRAFT DER SOZIALEN ARBEIT: Claus-Ulrich Prölß /  
Geschäftsführer des Kölner Flüchtlingsrats
Ehrenamtliche Person, N.N.

Panel 1
P14+15
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14.00 –  
15.30 Uhr

parallele Panels

FF2 REGULIERUNGSBEDARFE IN  
ZEITEN DER TRANSFORMATION 

MODERATION: Martin Brussig, Jenny Hahs und  
Timothy Rinke / DIFIS, Universität Duisburg-Essen

Sicher und gesund arbeiten im Klimawandel
Miriam Meschede und Greta Sievert / Centre for Planetary  
Health Policy, Berlin

Die Zukunft der Arbeit und Arbeitsplatzsicherheit:  
Erkenntnisse aus administrativen Individual- und  
Firmendaten aus Neuseeland
Juliane Hennecke / Otto-von-Guericke-Universität  
Magdeburg 

Artificial Intelligence, Labor Replacement, and  
Acceptance in Distribution Experiments 
Maximilian Andres / Universität Bremen

Panel 2
P16+17
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14.00 –  
15.30 Uhr

IN ZUSAMMENHALT IN  
OSTDEUTSCHLAND –  
HERAUSFORDERUNGEN UND  
SOZIALPOLITISCHE LÖSUNGSANSÄTZE 

MODERATION: Theresa Hilse-Carstensen / DIFIS, IU Internationale 
Hochschule Erfurt und Jörg Fischer / DIFIS, Fachhochschule Erfurt 

Gewinnt die AfD immer? Arbeitsmarktpolitik  
in Ostdeutschland: Im Zangengriff zwischen  
Zuwanderungsbedarf und wachsender  
Migrationsskepsis 
Michael Behr / Westsächsische Hochschule Zwickau

Bonding without Bridging?  
Organisiertes Engagement in Sachsen 
Holger Backhaus-Maul und Lina Hehl / Martin-Luther-Universität  
Halle-Wittenberg und Forschungsinstitut  
Gesellschaftlicher Zusammenhalt, Halle
Rudolf Speth / Universität Passau

Zuspitzung der Diskussion und erweiterte  
Perspektiven auf sozialen Zusammenhalt
Jörg Fischer / Fachhochschule Erfurt und  
Theresa Hilse-Carstensen / IU Internationale Hochschule Erfurt

P02+03

Panel 3
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14.00 –  
15.30 Uhr

 

FF4 SOLIDARITÄT ÜBER DEN  
LEBENSLAUF – UNGLEICHHEITEN  
ZWISCHEN LEBENSLAGEN UND  
LEBENSPHASEN IM SOZIALSTAATLICHEN 
BEZIEHUNGSGEFÜGE 

MODERATION: Dirk Hofäcker / DIFIS, Universität Duisburg-Essen  

und Miriam Laschinski / DIFIS, Universität Bremen 

Solidarität mit pflegebedürftigen Menschen:  
Ein internationaler Vergleich der Inklusivität  
von Langzeitpflegesystemen 
Davide Viero / Universität Duisburg-Essen und  
Johanna Fischer / Universität Bremen 

Zwischen staatlicher und intergenerationaler  
Solidarität: Die ungleiche sozialpolitische  
Anerkennung von Sorgearbeit im  
deutschen Wohlfahrtsstaat 
Thurid Eggers und Christopher Grages / Universität Bremen

Lebenslagen- und lebensphasenbezogene  
Ungleichheiten. Eine Analyse des (Mis)matches  
von gegenwärtigen Rentennormen und  
Lebensverläufen nach dem Übergang  
in Elternschaft 
Patricia Frericks, Julia Höppner und Johanna Barthel /  
Universität Kassel 

Der Sozialversicherung fehlt die soziale Gerechtigkeit  
gegenüber Familien 
Matthias Dantlgraber / Familienbund der Katholiken, Berlin 

Panel 4
P07–09
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15.30 –  
16.00 Uhr

Pause mit Snack 

16.05 –  
17.35 Uhr

parallele Panels

ORGANISIERTE SOLIDARITÄT?  
INKLUSION UND  
INTERESSENVERTRETUNG  
IM WANDEL 

MODERATION: Fabian Hoose, DIFIS, Universität Duisburg-Essen  
und Anna Hokema, DIFIS Universität Bremen

Förderung inklusiver Beschäftigung durch  
Organisation betrieblicher Solidarität 
Thomas Ketzmerick und Wolfhard Kohte /  
Zentrum für Sozialforschung Halle

Zwischen fragmentierter Advokatisierung und  
partikularer Solidarität: Über den Strukturwandel  
der Vertretung schwacher sozialer Interessen  
am Beispiel von Arbeits- und Erwerbslosen
Fabian Beckmann / Universität Duisburg-Essen  
und Florian Spohr / Universität Stuttgart 

Solidarität und gewerkschaftliche Repräsentation  
von Beschäftigten
Benedikt Bender / Goethe-Universität Frankfurt am Main

Panel 5
P14+15
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16.05 –  
17.35 Uhr

IN ARMUTSFORSCHUNG –  
ARMUT UND SOLIDARITÄT –  
EIN WIDERSPRUCH? 
 

MODERATION: Ortrud Leßmann / DIFIS, Deutsches Jugendinstitut, 
München und Kai Marquardsen / DIFIS, Fachhochschule Kiel

Armut und Solidarität - eine  
intersektionale Annäherung 
Andrea Janßen / Hochschule Esslingen

Ländliche Armut: oder von der (Un-)Möglichlichkeit  
solidarischer Vergemeinschaftung 
Laura Boemke und Wanda Gehrt /  
Friedrich-Schiller-Universität Jena

Partizipation armutsbetroffener Menschen  
in der kommunalen Armutsprävention  
Sonja Fehr / Universität Kassel

Panel 6
P16+17
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16.05 –  
17.35 Uhr

parallele Panels

ZUGANG UND ABSICHERUNG:  
HERAUSFORDERUNGEN  
EINES INTEGRIERTEN UND 
DIGITALEN SOZIALSTAATS
 

MODERATION: Tanja Klenk / DIFIS, Helmut-Schmidt-Universität, 
Hamburg und Marina Ruth / DIFIS, Universität Duisburg-Essen

Reformansätze für ein inklusives  
Steuer- und Sozialtransfersystem 
Michael Opielka und Wolfgang Strengmann-Kuhn  /  
ISÖ – Institut für Sozialökologie, Siegburg

Digitale öffentliche Dienste – aber nicht für alle?  
Ein Vignettenexperiment zur Akzeptanz digitaler  
administrativer Belastungen mit Bürger:innen
Markus Tepe / Universität Bremen

Nutzer im Blick? Zugangswege digital  
organisierter Daseinsvorsorge 
Wesley Preßler und Felix Wilke / Ernst-Abbe-Hochschule Jena

Panel 7
P02+03
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16.05 –  
17.35 Uhr

FF3 ROUNDTABLE SOLIDARITÄT 
JENSEITS DER NATION?  
GRUNDLAGEN, PRAKTIKEN UND  
GRENZEN TRANSNATIONALER 
SOZIALER SICHERUNG 
 
MODERATION: Kirsten Hoesch und Thorsten Schlee /  
DIFIS, Universität Duisburg-Essen 

Ilker Ataç / Hochschule Fulda 
Cecilia Bruzelius / Universität Tübingen 
Polina Manolova / Universität Duisburg-Essen 
Nele Wilk / Armut und Gesundheit in Deutschland e. V., Mainz
 

17.35 –  
17.55 Uhr

Pause

18.00 –  
18.30 Uhr

VORTRAG

Wer schafft hier was? Stolper- und Meilensteine  
auf dem Weg zu einer inklusiven Gesellschaft 
Ute Klammer / Direktorin des DIFIS, Universität Duisburg-Essen

18.30 –  
19.30 Uhr

ABENDVERANSTALTUNG 

Zukunftsforum: Solidarität im Sozialstaat 
MODERATION: Tina Groll 

Irme Stetter-Karp / Präsidentin Deutscher Verein  
für öffentliche und private Fürsorge e. V., Berlin
Silke van Dyk / Professorin für politische Soziologie,  
Friedrich-Schiller-Universität Jena
Alexander Hagelüken / Leitender Redakteur für Wirtschaftspolitik, 
Süddeutsche Zeitung 
Holger Mann / Bundestagsabgeordneter, SPD

Panel 8
P07–09

P02+03

P02+03



FIS-Forum 2025 Tag 2

4. No 
vem
         ber

P01 / Ausstellung + Gallerywalk (EG) 
P02+03 / Plenum (EG)
P07–09 / Gruppenraum (1. OG) 
P14+15 / Gruppenraum  (1. OG) 
P16+17 / Gruppenraum  (1. OG) 

FF / Forschungsfeld
IN / Issue Network
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9.00 –  
10.30 Uhr

parallele Panels

WER SORGT – UND WER  
SICHERT AB? NEUE PERSPEKTIVEN  
AUF FAMILIE, GENDER UND  
CARE IM SOZIALSTAAT 
 

MODERATION: Ortrud Leßmann / DIFIS, Deutsches Jugendinstitut, 
München und Simone Scherger / DIFIS, Universität Bremen 

Kumulative Benachteiligung und Lebensverläufe:  
Die langfristigen Folgen von Alleinerziehendenbiografien 
Daria Frost / Universität Mannheim 

„Alleinerziehend“ – eine untaugliche Kategorie 
Michael Stiefel / Diakonie Deutschland 

Solidarität für die Zukunft: Innovative Impulse für 
Sozialpolitik, Forschung und Praxis an den Beispielen des 
Krankenhausbegleitungskrankengeldes (§ 44b SGB V)  
und des pandemiebedingten Kinderkrankengeldes 
(§ 45 Abs. 2a und 2b SGB V) 
Dörte Busch / Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin
Cathleen Rabe-Rosendahl / Zentrum für Sozialforschung Halle

Regulierung unter Bedingungen der Ungleichheit:  
Genderspezifische Motive und Deutungsmuster  
in der Plattformarbeit 
Anna Korn, Sabrina Glanz und Lara Obereiner /  
Ruhr-Universität Bochum 

Panel 9
P02+03
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9.00 –  
10.30 Uhr

parallele Panels

FF1 ÖKOLOGISCHE KRISEN  
ALS HERAUSFORDERUNG  
WOHLFAHRTSSTAATLICHER  
SOLIDARITÄT 
 

MODERATION: Katharina Zimmermann / DIFIS, Universität Hamburg 
und Felix Bernshausen / DIFIS, Universität Bremen 

Ökosoziale Sicherung: Wohlfahrtsstaatlicher Wandel  
angesichts ökologischer Krisen 
John Berten und Tiantian Li / Universität Bielefeld 

Hitzeschlag oder Hitzestreik? Die Politik  
der Hitzestressregulierung und präkarisierter  
Arbeit in der europäischen Landwirtschaft 
Larissa Nenning / Universität Hamburg

Quo vadis sustainable Welfare? Eine kritisch- 
theoretische Perspektive auf die Etablierung  
eines ökologischen Wohlfahrtsstaates 
Ole Deitmer / Friedrich-Schiller-Universität Jena

Panel 10
P14+15
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9.00 –  
10.30 Uhr

FREIE EINREICHUNGEN 
 

MODERATION: Lara Altenstädter, Rebecca Schrader / DIFIS, 
Universität Duisburg-Essen und Sebastian Fehrler / DIFIS,  
Universität Bremen

Meritorische Güter, Hypergüter und Wünsche  
höherer Ordnung: Theoretische Begründungsmuster  
für Solidarität in der Sozialen Sicherung 
Remi Maier-Rigaud / Hochschule Bonn-Rhein-Sieg

Verdeckte Wohnungslosigkeit in Berlin:  
Problemanerkennung und Bewältigungsstrategien  
migrantischer Personen 
Mauricio Lara Martínez / La Red e. V., Berlin 

Politische Entfremdung bei Grundsicherungs- 
beziehenden: Die Rolle sozialer Exklusion und  
persönlicher Erfahrungen mit dem Wohlfahrtsstaat
Nils Teichler / Forschungsinstitut Gesellschaftlicher  
Zusammenhalt, Universität Bremen und Stefanie Gundert,  
Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung, Nürnberg

Sollten Migranten Zugang zu Sozialleistungen  
haben? Eine Untersuchung der Einstellung der  
deutschen Bevölkerung 
Elias Naumann / GESIS – Leibniz Institute for Social Scienes,  
Mannheim 

Panel 11
P16+17
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9.00 –  
10.30 Uhr

parallele Panels

FF5 ROUNDTABLE –  
SOLIDARITÄT ZUR ERFÜLLUNG  
SOZIALER RECHTE
 

MODERATION: Anne van Rießen / Hochschule Düsseldorf 

Michael Beyerlein / Universität Kassel
Horst Bruns / Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung 
NRW, Hagen
Philipp Gräfe / Ruhr-Universität Bochum
Tanja Klenk / Helmut-Schmidt-Universität, Hamburg
Erik Neimanns / Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung, 
Köln 

10.35 –  
12.00 Uhr	
	
	

PLENARVERANSTALTUNG

Sozialen Zusammenhalt in Ostdeutschland  
zwischen Bund, Land und Kommune gestalten?
Eine Veranstaltung des Issue Network Sozialer  
Zusammenhalt in Ostdeutschland 

MODERATION:  Theresa Hilse-Carstensen / DIFIS,  
IU Internationale Hochschule Erfurt 

Onno Eckert / Landrat des Landkreises Gotha, SPD (angefragt)
Sandra Wanzar / Dezernentin für Soziales, Jugend und  
Kultur Stadt Gera
Jan Holze / Gründungsvorstand der Deutschen Stiftung  
für Engagement und Ehrenamt, Neustrelitz
Astrid Lorenz / Professorin für das Politische System Deutschlands 
und Politik in Europa, Universität Leipzig und Principal Investigator 
am Forschungsinstitut Gesellschaftlicher Zusammenhalt, Leipzig  

12.00 –  
13.00 Uhr

Mittagspause

Panel 12
P07–09

P02+03
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13.05 –  
13.50 Uhr

KOLLEGIUMSVERSAMMLUNG 
Austauschforum zum DIFIS (offen für alle Interessierten)

13.50 –  
14.50 Uhr 

GALLERY WALK / NETWORKING

14.55 –  
16.25 Uhr

AKTUELLE PERSPEKTIVEN AUF DIE  
BERUFLICHE REHABILITATION ALS  
SOZIALPOLITISCHES INSTRUMENT  
ZUR (WIEDER-)HERSTELLUNG VON  
ARBEITSMARKTTEILHABE  
 
MODERATION: Angela Rauch / Institut für Arbeitsmarkt- und Berufs-
forschung, Nürnberg und Silke Tophoven / Hochschule Düsseldorf

Erkenntnisse aus dem DRV-übergreifenden  
Forschungsschwerpunkt „Weiterentwicklung  
der beruflichen Rehabilitation“ 
Marco Streibelt / Deutsche Rentenversicherung Bund

Weiterentwicklung und Etablierung der beruflichen  
Rehabilitationsforschung
Marie Heide / Universität zu Köln

Evaluation des Bundesprogramms "Innovative Wege  
zur Teilhabe am Arbeitsleben – rehapro" 
Martin Brussig / Universität Duisburg-Essen und  
Stefan Zapfel / Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

Erste Ergebnisse aus dem FIS-Projekt „Reha-Wege“:  
Die berufliche Rehabilitation am Scheideweg?  
Eine gemischt-methodische sowie trägerübergreifende 
Betrachtung zum Strukturwandel in der  
beruflichen Rehabilitation
Nancy Reims / Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung,  
Nürnberg

Panel 13

P02+03

P14+15

P01 + 
P02+03
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14.55 –  
16.25 Uhr

parallele Panels

IN WOHNEN UND SOZIALPOLITIK –  
SOLIDARISCHES WOHNEN HEUTE:  
SOZIALPOLITISCHE MODELLE  
UND KONFLIKTLINIEN 
 

MODERATION: Timo Weishaupt / DIFIS, Georg-August-Universität 
Göttingen und Stephan Köppe / DIFIS, University College Dublin

Solidarität an den Schnittstellen von  
Wohnungslosigkeit und Geschlecht: Zu den  
Möglichkeiten und Herausforderungen einer  
intersektionalen Perspektivierung der komplexen  
Problemlagen von wohnungslosen Frauen
Stella Rüger und Friederike Frieler / Hochschule für Technik,  
Wirtschaft und Kultur Leipzig 

Wie verändern nachhaltigkeitsbezogene  
Regulierungen die Handlungslogik privater  
Wohnungsunternehmen? Eine Spurensuche  
nach solidarischen und gemeinwohlorientierten  
Praktiken in der Quartiersentwicklung
Jan Üblacker / Europäisches Bildungszentrum der Wohnungs-  
und Immobilienwirtschaft, Bochum

Housing affordability and deprivation. 
Longitudinal evidence from Germany
Miriam Gohl / Universität Mannheim 

Solidarität und Wohnungslosigkeit.  
Zugänge zu Wohnraum schaffen –  
gesellschaftliche Verhältnisse verändern
Axel Steffen und Marie-Therese Haj-Ahmad / Gesellschaft  
für innovative Sozialforschung und Sozialplanung, Bremen

Panel 14
P02+03
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14.55 –  
16.25 Uhr

FF6 DEINDUSTRIALISIERUNG,  
ANWERBESTOPP UND EUROPÄISCHE  
FREIZÜGIGKEIT: DIE 1970ER- UND  
1980ER-JAHRE ALS SCHARNIERPHASE  
WESTDEUTSCHER SOZIALPOLITIK-  
UND MIGRATIONSREGIME 
 

MODERATION: Christoph Lorke / Universität Münster und  
Jenny Pleinen / Universität Bremen und Universität Augsburg

Renten italienischer Arbeitsmigrant:innen  
zwischen Recht und Realität 
Olga Sparschuh / Universität Wien

Migrant:innen, Sozialpolitik und Wohnungsmarkt  
in Ostwestfalen
Jens Gründler / Universität Münster

Gender, Staatsbürgerschaft, Klasse.  
Legale Erwerbsarbeit als regulierte  
Inklusionsressource im Migrationsregime  
der Bundesrepublik seit dem Anwerbestopp
Jenny Pleinen / Universität Bremen und Universität Augsburg

Arbeitsmigration, kommunale Sozialpolitik und  
Wissensproduktion zur "Situation der Ausländer"  
in den 1970er- und 1980er-Jahren
David Templin / Universität Osnabrück

Panel 15
P16+17
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14.55 –  
16.25 Uhr

parallele Panels

IN SOZIALGERICHTSBARKEIT –  
RECHTSSCHUTZ IM SOZIALSTAAT –  
ERKENNTNISSE AUS DER  
SOZIALGERICHTSFORSCHUNG
 

MODERATION: Alice Dillbahner / DIFIS, Institut für angewandte  
Wirtschaftsforschung, Tübingen und Solveig Sternjakob / DIFIS,  
Berliner Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung,  
Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung

Ein Blick auf 25 Jahre Sozialgerichtsforschung –  
Erkenntnisse und Handlungsbedarf 
Alice Dillbahner / Institut für angewandte Wirtschaftsforschung, 
Tübingen und Solveig Sternjakob / Berliner Senatsverwaltung  
für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt  
und Antidiskriminierung 

Welches Interesse haben Versichertengemeinschaften  
und Steuerzahler im sozialgerichtlichen Rechtsstreit? –  
Beobachtungen zu einer Begründungspraxis  
des Bundessozialgerichts 
Katie Baldschun / Richterin Sozialgericht Dortmund

Richtersoziologische Forschung an der 
Sozialgerichtsbarkeit – ein Werkstattbericht 
Sarah Schulz / Universität Kassel 

Quo vadis, Sozialgerichtsforschung? –  
Kommentar und Ausblick 
Felix Welti / Universität Kassel

16.30 –  
17.00 Uhr

 Wrap-up und Verabschiedung
Frank Nullmeier / Stellvertretender Direktor des DIFIS 

Panel 16
P07–09

P02+03
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